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Es ist der einunddreißigste Dezember heute, 
wir schauen froh zurück auf ein verrücktes Jahr. 
Wir wußten anfangs nicht, was uns noch alles dräute, 
und manchmal wurde die Satire leider wahr. 
Im Januar hat ein gehandicapter Käpt’n 
sein Schiff aufgrund von Idiotie auf Grund gelenkt; 
der Präsident, den wir ins Jahr herüberschleppten, 
bekam im Februar den Ehrensold geschenkt. 
 
Doch schon im März kam Erlösung aus Rostock angeschwebt: 
Pfarrer Gauck predigt uns, wir wären frei, 
doch verhindern konnt’ er nicht 
Anfang April das Grass-Gedicht, 
und auf ’nem Teppich flog Dirk Niebel heim im Mai. 
 
Im Juni ist es den Ägyptern gut gelungen, 
zu wählen einen neuen, strengen Pharao, 
und Stefan Mappus wird seit Juli ausgewrungen, 
steht vor Gericht und weiß doch selbst nicht mehr, wieso. 
Wer lautstark in der Kirche gegen Putin betet, 
sitzt in Sibirien seit August und darf nicht ruhn; 
wer einmal „Mohammed“ sagt, wird sofort getötet: 
Ja, im September hatten Moslems gut zu tun! 
 
Dem armen Armstrong klaute man, obwohl er grad verschieden war, 
im Oktober die Tour de France, wie dumm! 
Dann schloß die „FTD“ noch vor 
der FDP ihr letztes Tor, 
und seit November schaut sich auch die „Rundschau“ um. 
 
Die Juden sind nun endlich wieder mal die Guten, 
denn seit Dezember darf beschneiden, wer dran glaubt. 
Das ist zwar körperlich verletzend und kann bluten, 
doch wenn ein Doktor zuschaut, ist es nun erlaubt. 
 

Ihr seht, Satire hatte keine leichten Zeiten: 
Wohin wir kamen, war die Wirklichkeit schon da! 
Trotzdem wär’s wünschenswert, ihr würdet uns begleiten 
und noch mal hören woll’n, was sonst noch so geschah. 
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: Bei der Havarie des Kreuzfahrtschiffes „Costa Concordia“ 
vor Italien sterben 32 Menschen. Der Kapitän Francesco Schettino 
wird 2015 zu 16 Jahren Haft verurteilt. 

: Bundespräsident Christian Wulff tritt nach nur zwei Jahren 
im Amt zurück. Er war wegen eines Hauskredits in die Kritik geraten; 
Bundeskanzlerin Angela Merkel hatte Wulff am 14. Dezember das 
„volle Vertrauen“ ausgesprochen. Am 1. Januar war bekannt gewor-
den, daß er dem „Bild“-Chefredakteur Kai Diekmann am 
12. Dezember 2011 einen Drohanruf auf der Mailbox hinterlassen 
hatte. Nach seinem Rücktritt übernimmt der bayerische Ministerpräsi-
dent Horst Seehofer als Bundesratspräsident seine Befugnisse. Wulff 
wird 2014 vom Vorwurf der Vorteilsnahme im Amt freigesprochen. 

: Als erster Parteiloser und erster Ostdeutscher wird Joachim 
Gauck zum Bundespräsidenten gewählt. Seine Amtszeit beginnt sofort 
und endet 2017. 

: Literaturnobelpreisträger Günter Grass veröffentlicht sein anti-
israelisches Prosagedicht „Mit letzter Tinte“. 

: Die FDP beschließt auf ihrem Karlsruher Parteitag ein neues 
Grundsatzprogramm. Seit ihrem Eintritt in die Bundesregierung 2009 
befindet sie sich in Umfragen im freien Fall. 

: BND-Präsident Gerhard Schindler fliegt aus Afghanistan nach 
Berlin und nimmt zollfrei einen Teppich mit, den Entwicklungshilfe-
minister Dirk Niebel dort gekauft hatte. 

: In Ägypten wird Mohammed Mursi bei der ersten freien Wahl 
zum Präsidenten gewählt. Er läßt eine neue, islamistische Verfassung 
schreiben, die am 22. Dezember vom Volk bestätigt wird und am 
26. Dezember in Kraft tritt. 2013 setzt das Militär Mursi wieder ab. 

: Die Staatsanwaltschaft nimmt Ermittlungen gegen den früheren 
baden-württembergischen Ministerpräsidenten Stefan Mappus auf, 
weil dieser 2010 auf Veranlassung seines Freundes Dirk Notheis den 
Kauf des Stromkonzerns EnBW zum überteuerten Preis veranlasst hat-
te. Die Ermittlungen werden 2014 eingestellt. 

: Wegen der Protestaktion vom 21. Februar in einer Mos-

kauer Kirche gegen die Präsidentschaftswahl werden die drei Mitglie-
der der russischen Punkband „Pussy Riot“ zu jeweils zwei Jahren Haft 
verurteilt. 

: † Neil Armstrong, amerikanischer Astronaut, erster Mensch 
auf dem Mond (1969) 

: Islamisten verüben einen Terrorangriff auf das amerika-
nische Konsulat in Bengasi und begründen ihn mit der Veröffentli-
chung eines antimuslimischen Films „The innocence of Muslims“ am 
23. Juni. US-Botschafter Christopher Stevens stirbt am folgenden Mor-
gen an seinen Verletzungen. 

: Der Radsport-Weltverband erkennt Lance Armstrong we-
gen Dopings seine sieben Siege bei der Tour de France aus den Jahren 
1999–2005 ab. Zuvor hatte bereits Alberto Contador am 6. Februar 
einen Tour-Sieg von 2010 verloren. Für Jan Ullrich, den Toursieger 
von 1997, annullierte die UCI am 9. Februar lediglich alle Erfolge ab 
2005. 

: Die „Frankfurter Rundschau“ stellt einen Insolvenzan-
trag. Im Jahr darauf wird die Zeitung von der FAZ gekauft. 

: Die „Financial Times Deutschland“ (FTD) verkündet die 
Einstellung der Zeitung zum 7. Dezember. 

: Der Bundestag beschließt ein Gesetz zur Erlaubnis der 
religiösen Beschneidung, nachdem diese am 7. Mai vom Kölner Land-
gericht als Körperverletzung eingestuft worden war. 
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